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ÜBERNIMMT 
KI DIE KLINIK?
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WAS MACHT IHNEN DARAN SORGEN?

	» ENTSCHEIDUNGEN

	» ARBEITSPLÄTZE

	» DATEN

	» WIRTSCHAFTLICHKEIT

	» MENSCHLICHE BEZIEHUNG
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VIELE KLEINE DELEGATIONEN 
VERÄNDERN DIE KLINIK  

	» WER KANN NOCH WIRKSAM WIDERSPRECHEN? 



WARUM WHITESPRING?

ORGANISATIONS-
ENTWICKLUNG

DIGITALISIERUNG

UMSETZUNG

Hunderte von 
Projekten in 
diesem Bereich
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UNSERE PRAXIS IN DER 
SOZIALWIRTSCHAFT  

	» PROZESSE VERBESSERN

	» DATEN VERBESSERN UND PROZESSE AUTOMATISIEREN

	» WISSEN SICHERN

	» MITARBEITENDE MITNEHMEN (DIGITALLOTSEN)  

	» UNSER EIGENES PRODUKT: STORYVAULT
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KI IST BEREITS IM EINSATZ

21,2 %  
VON 151 ANTWORTENDEN KRANKENHÄUSERN MELDETEN KI-FUNKTIONEN  

QUELLE: IT-REPORT GESUNDHEITSWESEN 2026
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WO KI HEUTE UNTERSTÜTZT
	» BILDANALYSE  

	» SPRACHE UND DOKUMENTATION  

	» MONITORING  

	» KODIERUNG UND RESSOURCENPLANUNG 

QUELLE: BMG, GEMEINSAM DIGITAL 2026
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3 FORMEN VON KI IM ARBEITSALLTAG    
	» KLEIN: CHAT  

	» MITTEL: VERNETZTER ASSISTENT  

	» GROSS: KI IN FACHSOFTWARE 
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EIN FREIGEGEBENER CHAT  
ALS LERNRAUM  

	» BETRIEBLICHER ZUGANG

	» ERLAUBTE AUFGABEN

	» ERREICHBARE HILFE

	» KI LEITLINIEN
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WO LANDET DIE FRAGE  
AUS DEM KLINIKALLTAG?

	» PRIVATER ACCOUNT?  

	» PATIENTENDATEN?  

	» UNKLARE WEITERVERWENDUNG?
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MCP VERBINDET ASSISTENTEN MIT 
VORHANDENEN SYSTEMEN  

	» ZENTRAL VERWALTBARE ZUGÄNGE

	» SPEZISCHE TOOLS UND PROMPTS FÜR ALLE

	» LEICHTERER WECHSEL DES ASSISTENTEN, KEIN LOCK-IN
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KI IN DER FACHSOFTWARE  
	» KIS  

	» PACS  (BILDARCHIVIERUNG)

	» DOKUMENTATION

	» PLANUNG
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WELCHES PROBLEM SOLL KI LÖSEN?  

„WIR WOLLEN KI“ IST NOCH KEIN 
ARBEITSAUFTRAG.    
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EIN BEGRENZTER AUFTRAG
	» EIN ABSCHNITT ALS ENTWURF

	» NUR FREIGEGEBENE BEFUNDE

	» KEINE NEUEN DIAGNOSEN

	» ÄRZTLICHE FREIGABE

MESSGRÖSSEN: KORREKTURZEIT UND FEHLER
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KI VERÄNDERT PROZESSE, ROLLEN 
UND ENTSCHEIDUNGEN  
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WER TRÄGT AN WELCHER STELLE 
VERANTWORTUNG?  

	» FREIGEBEN

	» VERARBEITEN

	» PRÜFEN

	» ENTSCHEIDEN

	» STOPPEN

MESSGRÖSSEN: KORREKTURZEIT UND FEHLER
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WENN AUS EINER ANTWORT EINE 
HANDLUNG WIRD
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KI BRAUCHT ZUGÄNGLICHE,  
VERLÄSSLICHE DATEN  

	» QUELLEN  

	» SCHNITTSTELLEN  

	» LOKALER KONTEXT 

	» GRENZEN UND CHECKS (HARNESS)
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DIE DATENBASIS BLEIBT
LÜCKENHAFT

54,7 %
PFLEGEDOKUMENTATION VOLLSTÄNDIG VERFÜGBAR UND GENUTZT

QUELLE: IT-REPORT GESUNDHEITSWESEN 2026

IT-Report Gesundheitswesen 2026, Befragung 2025. Antwortende Häuser, keine repräsentative Marktquote.
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UNSER KI-ALLTAG:  
VERBUNDENE SYSTEME

	» WIKI/INTRANET

	» FACHSYSTEME

	» STORYVAULT

	» 30+ KI-ASSISTENTEN
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GESPRÄCHE WERDEN ZU
NUTZBAREM WISSEN

	» GESPRÄCH

	» TRANSKRIPT

	» STRUKTUR

	» PRÜFUNG

	» GEMEINSAME WISSENSBASIS
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WAS BLEIBT, WENN ERFAHRUNG IN
RENTE GEHT?

	» PRAXISBEISPIEL: TEST-WIKI BEI EINEM DIAKONISCHEN WERK

	» 16H -> 83 SEITEN

	» GESPRÄCHSWISSEN MIT QUELLEN UND KORREKTURMÖGLICHKEIT
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ONBOARDING MIT GEMEINSAMEM
WISSEN

	» STORYVAULT UND CLAUDE

	» FRAGE

	» ANTWORT MIT QUELLE

	» MENSCHLICHE KLÄRUNG

	» KORREKTUR IM GEMEINSAMEN WISSEN
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UNSER CONTENTPROZESS
	» INTERVIEW 

	» TRANSKRIPT

	» ENTWURF

	» FREIGABE

	» VERÖFFENTLICHUNG

	» RÜCKMELDUNG
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LERNEN IM LOOP
	» AUFGABE

	» HANDLUNG

	» PRÜFUNG

	» RÜCKMELDUNG

	» ANPASSUNG
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FACHLICHE EIGNUNG LÄSST SICH
NICHT AN DER MODELLGRÖSSE
ABLESEN

	» FACHMODELLE

	» SPEZIALISIERTE WERKZEUGE

	» LOKALES WISSEN
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DEUTSCHE UND EUROPÄISCHE
INFRASTRUKTUR ALS OPTION

	» CLAUDE AUF AWS BEDROCK

	» OPENROUTER EU ENDPOINTS

	» HETZNER, IONOS

	» SOKI
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ETHIK BEGINNT VOR DER ERSTEN
ANTWORT

	» ZWECK

	» DATEN

	» MODELL

	» ENTSCHEIDUNGSRECHTE

	» KOSTEN

	» AUSFALLWEG
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1+ ARBEITSTAG PRO WOCHE

	» MEIN PERSÖNLICHER ZEITGEWINN DURCH KI

	» DESWEGEN HAT ABER KEINER “MEHR ZEIT”

(JEVONS-PARADOXON / REBOUND EFFECT)

Persönliche Einschätzung, kein Studienergebnis.
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KI KOSTET MEHR ALS DAS ABO
	» NUTZUNG

	» LERNZEIT

	» INTEGRATION

	» KONTROLLE
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ENTLASTUNG MUSS IM PROZESS
ANKOMMEN

	» WIE VIEL ZEIT BLEIBT NACH DER PRÜFUNG WIRKLICH ÜBRIG?
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EIN SEHR BELESENER JUNIOR
ASSISTANT

	» MEIN ARBEITSBILD FÜR GENERATIVE KI

	» KI ENTWIRFT.

	» MENSCHEN PRÜFEN UND VERANTWORTEN.
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„DER MENSCH ENTSCHEIDET“  
REICHT NICHT

	» PRÜFZEIT

	» FACHKOMPETENZ

	» WIDERSPRUCHSRECHT

	» MELDEWEG

	» SICHERER AUSFALLBETRIEB
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KI-KOMPETENZ GEHÖRT IN DEN
BETRIEB

	» PASSEND ZUR ROLLE

	» AN REALEN AUFGABEN

	» MIT GRENZEN UND ESKALATIONSWEGEN

Art. 4 AI Act, EU-Kommission, Stand 13.09.2026: KI-Kompetenz fördern. Kein Einheitskurs oder Pflichtzertifikat.



KI im Sozialen

BETEILIGUNG BEGINNT  
VOR DEM ROLLOUT

	» PROBLEME

	» AUSNAHMEN

	» PRÜFKRITERIEN

	» STOP-REGELN
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ZWEI BEGRENZTE PROBLEME FÜR
EINEN 90-TAGE-LERNLAUF

	» WELCHES PROBLEM LÖSEN WIR FÜR WEN?

	» WAS DARF KI ÜBERNEHMEN? (DELEGATION POKER)

	» WELCHE DATEN BRAUCHT SIE?

	» WER PRÜFT, ENTSCHEIDET UND STOPPT?

	» WIE MESSEN WIR NUTZEN, RISIKEN UND KOSTEN?
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KI ZWINGT, DIE KERNMECHANIK
DER KLINIK ZU PRÜFEN

	» WO ENTSTEHEN PATIENTENWOHL, QUALITÄT UND BEZIEHUNG?

	» WAS MUSS MENSCHLICH BLEIBEN?
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thomas@whitespring.de
termin.whitespring.de
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